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Landrat Stefan Rößle, Bürgermeister Anton Ferber, Sparkassendirektor Wolfgang Hetz,
Pfarrer Michael Maul, Kirchenvorstand Gerlinde Thomas, Pfarrer Martin Pöschel,

Sparkassendirektor Johann Natzer
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Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst..........................Tel.0 18 05 / 19 12 12
Feuerwehr.......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.
Sa./So. 13./14.02.10
Dr. Klose, Donauwörth, Kapellstraße 18 ................09 06 / 44 04
Mo./Di. (Fasching) 15./16.02.10
Wilhelm Mieling, Harburg, Grasstraße 1 .............0 90 80 / 14 61
Sa./So. 20./21.02.10
Michael Sperber, Bäumenheim, Gartenstr.51........09 06 / 90 31

Dr. Karl Gottmann.........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/
Brigitte Straka ...............................................Tel. 0 90 91 / 10 05

Dr. Hans-Joachim Johlke ....................................Tel. 09091/711
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ................Tel. 09091/5977
Dr. Olaf Noack ...................................................Tel. 09091/2646

Stadtapotheke Monheim....................................Tel. 09091/5912

Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800/1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Rathaus
Telefon:..................................................................09091/9091-0
Telefax:................................................................09091/9091-28
E-Mail:.................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ..............................................www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten:
Mo: bis Fr. ......................................von 07:30 Uhr bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich.................................von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Ferber ....................................Tel: 09091/909113
Bauamt, Herr Aurnhammer............................Tel: 09091/909117
Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer/Frau Steidle Tel: 09091/909125
Herr Mayer.....................................................Tel. 09091/909124

SoMit Regionalbüro
Donauwörther Straße 60
Regionalbüro ............................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
Projekt Bürgerbus.....................................Tel 0 90 91 / 90 78 19
.................................................................Fax 0 90 91 / 90 78 30
E-Mail ....regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de
Öffnungszeiten:
Mo u. Mi..........................................von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Do...................................................von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Bestattungsdienst Glaß
Wittesheim, Langenaltheimer Straße 13 .......Tel. 0 90 91 / 21 15

Pfarr- und Stadtbücherei - Öffnungszeiten
Sonntag ..........................................von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag.....................................von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Kreis-Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel.....................................................................0 90 91 / 5 09 70
Fax:...............................................................0 90 91 / 50 97 114
E-Mail: ........................................................mon@donkliniken.de
Internet: .......................................................www.donkliniken.de

Hallenbad Monheim
Öffnungszeiten:
Montag Badewasser 29°C Frauen 18 - 21 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch Badewasser 29°C 17 - 21 Uhr

ab 19:00 Uhr durchgehendes Schwimmerbecken
Donnerstag geschlossen
Freitag Badewasser 30°C Senioren 15 - 17 Uhr

Badewasser 30°C 17 - 21 Uhr
Samstag Badewasser 30°C 14 - 18 Uhr
Sonntag Badewasser 30°C 10 - 16 Uhr
Die Eintrittspreise für 2 Stunden Badezeit sind wie folgt:

Einzelkarten Zehnerkarten
Erwachsene 2,00 Euro 17,00 Euro
Kinder Jugendliche 1,00 Euro 8,50 Euro
Studenten/Schwerbeschädigte 1,25 Euro 11,00 Euro
Das Hallenbad Monheim ist von Donnerstag, 11. Februar 2010
bis Dienstag, 16. Februar 2010 (Faschingswoche) geschlossen.
Ab Mittwoch, 17. Februar 2010 gelten wieder die üblichen Öff-
nungszeiten.

AWV Nordschwaben ..................................Tel: 09 06 / 78 03 30
.......................................................www.awv-nordschwaben.de
Die Termine der Leerungen für die verschiedenen Tonnen und
für die monatliche Abholung der Gelben Säcke entnehmen Sie
bitte dem Abfuhrplan des AWV.
Zusätzliche Müll- u. Windelsäcke können im Rathaus Zi.Nr. 2
erworben werden.
(70-l-Sack = 6,— €, Windelsack = 2,— €)
Recyclinghof, Grünabfallsammelplatz, Sperrmüll:
geöffnet jeden Samstag von 9 bis 12 Uhr (außer feiertags)
Erdabfuhrplatz Monheim:
Der Erdabfuhrplatz ist bis Ende März 2010 geschlossen.

Redaktion Stadtzeitung
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 26. Februar 2010.
Beiträge hierzu sind bis spätestens Montag, 22.02.2010, 9:00
Uhr, in der Stadtverwaltung einzureichen.
Ansprechpartner:
Frau Magda Regler Frau Karin Wengert
Telefon 0 90 91 / 90 91 12
Telefax: 0 90 91 / 90 91 28
E-mail:stadtzeitung@monheim-bayern.de
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Nachrichten aus dem Stadtrat
1. Bauvoranfrage Josef Hillemeir GmbH auf Errichtung
einer Lagerhalle auf Fl.-Nr. 578/4, Gemarkung Monheim

Der Stadtrat hat dem Bauvorhaben mit der Maßgabe zuge-
stimmt, dass die Halle von bisher 80 m auf 50 m verkürzt wird
und die Gesamthöhe des Gebäudes um ca. 1 m verringert
werde, so dass die Wandhöhe auf der Traufseite 4 m und an
der hohen nordwestlichen Seite 9,30 m beträgt.

2. Bauvoranfrage Ernst Steinle, Ottinger Str. 15, Bahnhof
Otting - Weilheim, auf Errichtung einer Pultdachhalle auf
Fl.-Nr. 135, Gemarkung Weilheim

Nachdem der Bauvoranfrage lediglich eine Lageplanskizze
beigefügt war, ohne Ansichten und Höhenangaben, hat der
Stadtrat eine Entscheidung hierüber zurückgestellt, um unter
Nachforderung der entsprechenden Unterlagen ggf. auch eine
Ortseinsicht vornehmen zu können.

3. Bauantrag Harald Eckerlein auf Errichtung einer Lager-
halle mit Photovoltaikanlage auf Fl.-Nr. 598/5 und 590,
Gemarkung Monheim

Der Bauantrag war bereits im Bauausschuss vorbehandelt wor-
den mit dem Ergebnis, dass vor einer abschließenden Ent-
scheidung noch Gestaltungsvorschläge nachgereicht werden,
da am beantragten Standort schon höhere Ansprüche an das
Bauvorhaben zu stellen seien, als wenn dieselbe Halle im
Gewerbe- oder Industriegebiet stehen würde.

Nachdem diesbezüglich bis zur Stadtratssitzung jedoch nur
eine Musterblechtafel RAL 9006 weißaluminium vorgelegt wor-
den war, hat der Stadtrat eine abschließende Entscheidung
erneut zurückgestellt, bis zur Vorlage aussagekräftiger Gestal-
tungsvorschläge.

4. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Photovoltaikfrei-
flächenanlage „Rehau-Süd“ mit 6. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes im Parallelverfahren

Nach Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen der
Träger öffentlicher Belange hat der Stadtrat das Bebauungs-
planverfahren mit dem Satzungsbeschluss abgeschlossen, so
dass nach Genehmigung durch das Landratsamt Donau-Ries
dieser mit Bekanntmachung in Kraft treten kann.

5. Beschlussfassung zum Schreiben des Landratsamtes
Donau-Ries vom 18.01.2010 wegen der zeitlichen Begren-
zung zur Errichtung einer Spielothek auf dem Anwesen,
Raiffeisenstr. 20

Der Stadtrat ist der rechtlichen Beurteilung des Landratsamtes
Donau-Ries, dass die bisher vorgegebene Begrenzung des
Spielbetriebes bis 22.00 Uhr rechtswidrig sei, nicht gefolgt, da
die der immissionsschutzrechtlichen Beurteilung zugrunde
gelegte Anzahl der Fahrbewegungen durchaus kritisch hinter-
fragt werden könne und die nach § 15 BauNVO vorgesehene
Abwägung nicht stattgefunden habe. Der Stadtrat hat daher an
der bisherigen Begrenzung des Betriebes der Spielhalle auf
22.00 Uhr festgehalten.

6. Antrag katholisches Pfarramt und evangelisch-lutheri-
sche Kirchengemeinde Büttelbronn - Monheim auf Absen-
kung des Sarges bei Beerdigungen

Auf den vorliegenden Antrag der beiden Kirchengemeinden
hat der Stadtrat festgelegt, dass im Regelfall bei Beerdigungen
künftig generell die Absenkung des Sarges zu erfolgen hat und
nur für den Fall, dass Angehörige, die von sich aus die Absen-
kung des Sarges nicht wünschen, die Sargabsenkung unter-
bleiben kann.

BBeerriicchhttee aauuss ddeemm RRaatthhaauuss
Stiftung fördert Ehrenamt, Kirchen,
Schulen und Vereine
Sparkassenstiftung „Lebendiges Donau-Ries“ schüttet
8.000 Euro aus
(td). „Die Verpflichtung zum Gemeinwohl und die starke Ver-
wurzelung zum Geschäftsgebiet der Sparkasse Donauwörth“,
so Sparkassendirektor Johann Natzer, haben verschiedenen
Organisationen, Kirchen und Vereinen in elf Gemeinden im
Geschäftsgebiet der Sparkasse Donauwörth Geld aus der
Sparkassenstiftung „Lebendiges Donau-Ries“ beschert. Bür-
germeister, kirchliche Würdenträger und Repräsentanten von
Schulen und Vereinen konnten bei der Übergabe im Monhei-
mer Rathaus insgesamt 8.000 Euro aus Stiftungserträgen in
Empfang nehmen. Der Vorsitzende der Stiftung, Landrat Stefan
Rößle, stellte mit lobenden Worten insbesondere das ehrenamt-
liche Engagement heraus, das mit der Förderung zahlreicher
Projekte verbunden ist und dankte dabei allen Aktiven. Eben-
falls dankte der Landrat der Sparkasse Donauwörth für die
großzügige Förderung gemeinnütziger Zwecke. So wurden
bereits im vergangenen Jahr ebenfalls 8.000,00 Euro an Erträg-
nissen der Stiftung Lebendiges Donau-Ries der Sparkasse
Donauwörth ausgeschüttet.
Aktuell wurden mit den Zuwendungen aus der Stiftung „Leben-
diges Donau-Ries“ folgende Projekte in der Region gefördert:
Orgelrestaurierung der Schlosskapelle Mariä Himmelfahrt in
Hirschbrunn (Auhausen), Sanierung der Pfarrkirche St. Peter
und Paul in Rögling, Neubau eines Vereinsheims in Huisheim,
Renovierung der Stadtpfarrkirche St. Walburga in Monheim,
Restaurierung von zwei Statuen der Peterskapelle in Monheim,
Spielplatz „Östlich der Fliederstraße“ in Oberndorf-Eggelstet-
ten, Anschaffung von Instrumenten für die Bläserklasse an der
Grund- und Hauptschule in Asbach-Bäumenheim, Umbau
„Altes Schulhaus“ zum Vereinshaus in Münster, vier neue Klöp-
pel für das Läutwerk der Pfarrkirche St. Nikolaus in Gansheim,
Renovierung der Orgel der Pfarrkirche St. Peter und Paul in der
Gemeinde Marxheim, Umbau „Altes Schulhaus“ zum Vereins-
haus in Daiting, Sanierung des Pausenhofes an der Grund-
schule in Fremdingen sowie die Fertigstellung/Ausstattung des
„Kräuterhäusl“ in Tagmersheim-Blossenau.

Im Standesamtsbezirk Monheim sind fol-
gende Personenstandsfälle beurkundet:
Eheschließung im Zeitraum 23.01.2010 bis
05.02.2010
26.01.2010 Thomas Burkhard Quidzinski und

Tanja Klimmek, beide wohnhaft Kirchstraße 8

Zum 55-jährigen Ehejubiläum:
am 18.02. Frau Rosa Mihatsch und Herrn Johann Mihatsch,

Rotbrunnstraße 15

Zum 25-jährigen Ehejubiläum:
am 22.02. Frau Monika Eckerlein und Herrn Harald Ecker-

lein, Schwalbenweg 24

Zum Geburtstag:
am 12.02. zum 75. Geburtstag

Frau Apollonia Unger, Weilheimer Straße 8,
Rehau

am 14.02. zum 79. Geburtstag
Frau Walburga Haderer, Nimrodstraße 3

WWiirr ggrraattuulliieerreenn
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am 14.02. zum 80. Geburtstag
Herrn Wilhelm Haderer, Nimrodstraße 12

am 14.02. zum 88. Geburtstag
Frau Maria Mielich, Donauwörther Straße 40

am 14.02. zum 78. Geburtstag
Herrn Josef Prebeck, Kirchberg 5, Itzing

am 14.02. zum 89. Geburtstag
Frau Walburga Roßkopf, Hauptstraße 10, Flotz-
heim

am 15.02. zum 73. Geburtstag
Frau Gabriele Templer, Am Petersberg 2

am 16.02. zum 85. Geburtstag
Herrn Josef Hoser, Am Lindenring 9, Weilheim

am 17.02. zum 72. Geburtstag
Herrn Josef Roßkopf, Kirchberg 3, Itzing

am 17.02. zum 70. Geburtstag
Frau Hildegard Wenninger, Sudetenstraße 3

am 19.02. zum 70. Geburtstag
Herrn Roger Hochdorn, Adlerstraße 13

am 20.02. zum 86. Geburtstag
Frau Walburga Genswürger, Lindenstraße 6

am 20.02. zum 78. Geburtstag
Herrn Josef Mayr, Donauwörther Straße 29

am 20.02. zum 90. Geburtstag
Frau Emma Rieger, Donauwörther Straße 40

am 20.02. zum 79. Geburtstag
Herrn Hans Stahl, Fischerhöhe 15

am 21.02. zum 65. Geburtstag
Herrn Konrad Pfeifer, Hauptstraße 8, Flotzheim

am 23.02. zum 87. Geburtstag
Frau Maria Rögner, Donauwörther Straße 40

am 23.02. zum 95. Geburtstag
Frau Walburga Rosenwirth, Hopfengärtle 7, Flotz-
heim

am 23.02. zum 85. Geburtstag
Herrn Hugo Schauer, Am Bergle 10, Itzing

am 23.02. zum 76. Geburtstag
Herrn Rudolf Templer, Am Petersberg 2

am 24.02. zum 77. Geburtstag
Frau Eleonore Engelhard, Liederberg 12

am 24.02. zum 84. Geburtstag
Frau Walburga Ferber, Dresdner Straße 1

am 24.02. zum 87. Geburtstag
Frau Rosa Gruber, Bachgasse 10, Weilheim

GGeeffuunnddeenn -- VVeerrlloorreenn

Terminhinweise:
Informationsabend zum Übertrittsverfahren

für die Eltern der 3. Klassen aus Monheim, Buchdorf, Daiting,
Rögling und Tagmersheim

Am Mittwoch, den 24. Februar 2010 findet an der Grund- und
Hauptschule Monheim um 18.30 Uhr in der Stadthalle ein
Elternabend statt.

Informationsabend zur Ganztagsschule

Unsere Umfrage an der Grund- und Hauptschule Monheim hat
ergeben , dass die Ganztagsschule mit ihrem Konzept, ihrer
Zielsetzung und Organisation für viele Eltern durchaus interes-
sant ist und auch dazu weitere Information gewünscht wird.

Deshalb weist die Monheimer Schulleitung darauf hin, dass am
Mittwoch, den 24. Februar 2010 um 19.00 Uhr an der Leonhart-
Fuchs-Volksschule in Wemding ein Elternabend zum Betreu-
ungskonzept der offenen Ganztagsschule stattfindet, an dem
interessierte Eltern teilnehmen können. Die Terminüberschnei-
dung ließ sich leider nicht vermeiden und bitten wir auch des-
halb zu entschuldigen.

Besuch in der Allianz-Arena
Seit Jahren engagieren sich Monheimer Schülerinnen und
Schüler im Rahmen des Projektes „Service Learning“ ehren-
amtlich jeweils eine Stunde pro Woche, indem sie eine soziale
Tätigkeit ausüben. Als die Schule dafür den Sozialpreis der in
Donauwörth ansässigen Firma MR Plan erhielt, würdigte Prof.
Dr. Fritz Scherer als Laudator nicht nur deren Engagement,
sondern sprach auch die Einladung zum Besuch eines Bayern-
Spiels in der Allianz-Arena aus. Nun hat er sein Versprechen
eingelöst und eine Gruppe von Lehrern und Schülern konnte
das Spiel des FC Bayern München gegen den FSV Mainz 05,
das 3 : 0 für die Gastgeber endete und von Trainer Luis van
Gaal als bestes Heimspiel der Saison bezeichnet wurde, verfol-
gen. Nachdem die Gruppe von Firmenchef Claus R. Mayer,
einem Freund des Bayern-Vizepräsidenten, begrüßt worden
war, ging es mit dem Bus direkt nach München und ins Sta-
dion, wo in der Nordkurve auch Rektor Anton Aurnhammer,
Lehrer Rainer Keßler und Lehrerin Kerstin Prasse einen guten
Blick aufs Spielfeld hatten.

SScchhuullnnaacchhrriicchhtteenn
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Besuch im Rathaus
Die vierten Klassen besuchten mit ihren Lehrerinnen Christina
Pietsch, Martina Roßkopf und Heike Schiele das Monheimer
Rathaus, um ihr Wissen zum Themenbereich „Zusammenleben
in der Gemeinde“ aus dem Heimat- und Sachunterricht zu ver-
tiefen. Unter der Führung von Karl Templer (im Bild links) wur-
den den Schülern die vielfältigen Ämter und Aufgaben einer
Gemeinde erklärt. Die Schüler der Klasse 4a durften auch
Alfred Mayer, einem Mitarbeiter im Bürgerbüro, bei seiner
Arbeit über die Schulter schauen.

Beißt der?
Für die zweiten Klassen der Volksschule Monheim wurde auch
in diesem Schuljahr wieder ein Sicherheitstraining im Umgang
mit Hunden durchgeführt. Nach einer theoretischen Einführung
folgte das Einüben praktischer Verhaltensweisen gegenüber
den Vierbeinern (siehe Bild).

Kreisfinale im Schwimmen

Das Kreisfinale im Schwimmen in der Kategorie „Jugend trai-
niert für Olympia“ fand auch dieses Jahr im Monheimer Hallen-
bad statt und wurde von Lehrerin Heike Schiele, Schwimmob-
frau im Landkreis, wieder bestens organisiert. Die Volksschule
Monheim stellte in der Wettkampfklasse IV/2 ein Mädchen- und
ein Jungenteam sowie eine gemischte Mannschaft außer Kon-
kurrenz. Betreut wurden die jungen Schwimmer, die mit sehr
soliden Leistungen aufwarten konnten, von Heike Schiele und
Lehrer Rainer Keßler. Jetzt ist man gespannt, ob die erzielten
Zeiten ausreichen, um sich für das Bezirksfinale zu qualifizieren.
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Impressum

Monheimer Stadtzeitung
Infoblatt für Monheim und seine Stadtteile
Die Monheimer Stadtzeitung erscheint 14-täglich jeweils
freitags und wird an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsge-
bietes verteilt.
- Herausgeber:

Stadt Monheim, vertreten durch den Ersten Bürgermeister
Anton Ferber, Marktplatz 23, 86653 Monheim,
Tel. 09091/9091-0, Fax 09091/9091-28

- Technische Gesamtherstellung und Vertrieb:
VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG,
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Tel. 09191/7232-0
P.h.G.: E. Wittich

- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
der Erste Bürgermeister Anton Ferber, Marktplatz 23,
86653 Monheim

für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
Peter Menne in VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG.

- Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von
EUR 0,40 zzgl. Versandkostenanteil.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allge-
meinen Geschäftsbedingungen und die zurzeit gültige Anzeigen-
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexem-
plar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf
Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.



Für das Frühjahrssemester 2010
sind noch Kursplätze zu belegen.
Nähere Informationen und Anmeldung bei Sabine Meier,
Telefon 09091/2854.

1081M Die Polizei informiert: Neues Fahrerlaubnisrecht
Autofahren ab 17 und Neues aus dem Verkehrsrecht
Auch das Verkehrsrecht erfährt ständig Änderungen. Der Kurs
bietet Ihnen als Verkehrsteilnehmer die Möglichkeit, Ihr Wissen
darüber wieder aufzufrischen und zu erneuern. Der Kurs ist
auch für Senioren besonders geeignet. 1 x Di, 16.03.2010,
19.00-21.00 Uhr, Volksschule. Teilnahme kostenlos - Anmel-
dung jedoch bei der VHS erforderlich! Günter Schön, Verkehrs-
erzieher bei der Polizeiinspektion Donauwörth
1107M Fitness für die Seele - Zeit für mich! Teil 1
Sie vermissen Lebensfreude, Motivation, Ziele, Sinn? Oder Sie
wollen sich einfach Zeit nehmen zum Entspannen, Reflektieren,
Neu ausrichten. Auftanken? Gönnen Sie sich diesen Tag. Es
werden Ihnen Wege gezeigt, wie Sie sich von innerem und
äußerem Druck befreien können, gelassener und kraftvoller
werden.
1 x Samstag, 20.02.2010, 11:00-17:30 Uhr, EUR 35,00, Rat-
haus, Nebengebäude - Birgit Gaus, Coaching/Seminare

1109M Fitness für die Seele - Zeit für mich! Teil 2
Teilnahmevoraussetzung ist der Besuch von Teil 1 des Kurses.
1 x Samstag, 17.04.2010, 11:00-17:30 Uhr, EUR 35,00, Rat-
haus, Nebengebäude - Birgit Gaus, Coaching/Seminare

1123M Abenteuer Sprache
Informationen über die Sprachanwendung im Alltag. Wie wir
die Sprache im Alltag anwenden um etwas ganz Bestimmtes
damit zu erreichen. Dies ist spannend, denn wir können nur so
sprechen, wie wir sind. Unsere Ausdrucksweise transportiert
und zeigt unsere individuellen Lebensmuster, mit all den klei-
nen und großen Tricks, Strategien und Raffinessen. Sprache ist
pures Informationsgut. Sobald dies nachvollzogen werden
kann, wird es klar, dass es im Grunde gar keine Geheimnisse
geben kann. Wir leben im Zeitalter der Kommunikation und der
Datenübertragung, dies geschieht jeden Tag zwischen den
Menschen, denn mit jedem Wort sprechen wir über unser
Lebenssystem, über unsere Einstellungen, Ideen, Glaubens-
sätze, Vorstellungen, Überzeugungen, Einbildungen. Sobald
wir den Mund öffnen, sprechen wir über das, was uns berührt.
Das gilt auch dann noch, wenn wir über andere sprechen.
Bewusst hinhören ist abenteuerlich und spannend. Das ist der
Beginn für eine bewusste Wahrnehmung.
1 x Samstag, 13.03.2010, 10:00-17:30 Uhr, EUR 42,00, Volks-
schule, - Renate Zapf, Trainerin für Bewusste Wahrnehmung

2431M PC-Grundlagen Win XP
(30 Std.)berufsfördernder Zertifikatslehrgang. Erste Schritte am
PC.
8 x ab Montag, 22.02.2010, 18:15-21:15 Uhr , EUR 175,00 (inkl.
Lehrbuch / Zeugnis), Volksschule, Computersaal - Michael
Krepkowski, techn. Angestellter
2467M Internet und E-Mail für Anfänger
Erste Schritte mit dem Internet Explorer 8.0 und Mozilla Firefox,
Browserfunktionen, Suchmaschinen sinnvoll nutzen, E-Mail-
Zugang einrichten und Handhabung - keine Prüfung,
1 x Samstag, 06.03.2010, 08:30-15:00 Uhr, EUR 43,00, Haupt-
schule Wemding, Computersaal - Josef Barta, Fachlehrer

VVoollkksshhoocchhsscchhuullee
2547M MS Word 2003
(30 Std.) berufsfördernder Zertifikatskurs - Textverarbeitung -
Voraussetzungen: PC- und Windows-Grundkenntnisse.
8 x ab Montag, 03.05.2010, 18:15-21:15 Uhr , EUR 175,00 (inkl.
Lehrbuch / Zeugnis), Volksschule, Computersaal - Michael
Krepkowski, techn. Angestellter

2557M MS Excel 2003
(30 Std.) berufsfördernder Zertifikatskurs - Tabellenkalkulation
mit Grafik und Datenbankfunktion - Voraussetzungen: PC- und
Windows-Grundkenntnisse -
8 x ab Freitag, 26.02.2010, 18:15-21:15 Uhr , EUR 175,00 (inkl.
Lehrbuch / Zeugnis), Volksschule, Computersaal - Tobias
Lang, Wirtschafts.-Inform.

4022M Qi Gong
Qi Gong ist ein System chinesischer Heilgymnastik im Einklang
mit Körper, Geist und Seele. Wir lernen, Atmung und Lebens-
energie zu harmonisieren und wahrzunehmen. Es wird die Kör-
perhaltung, Atmung und Konzentration geschult. Bitte mitbrin-
gen: Decke oder Isomatte, bequeme Kleidung, dicke Socken,
Getränk.
8 x ab Donnerstag, 25.02.2010, 19:00-20:30 Uhr, EUR 48,00,
Rathaus, Nebengebäude - Angelika Böswald, Übungsleiterin

4602M Rutenkurs für Anfänger
In diesem Kurs können Sie die Grundkenntnisse des Rutens mit
der Einhandrute erlernen. Schwerpunkte an diesem Nachmit-
tag sind: Eigenpolung - Naturgesetze - Kraftate - “was strömt
auf mich ein und wie kann ich harmonisieren (z. B. Wohnung,
Lebensmittel, Medikamente, Allergien..)”. Es wird intensiv mit
der Rute gearbeitet. Zusätzliche Materialkosten: Rute EUR
20,—, Arbeitsblätter EUR 10,—. Bitte mitbringen: Schreibmate-
rial, Getränk.
1 x Samstag, 24.04.2010, 14:00-18:30 Uhr, EUR 30,00, Haus
des Gastes, Kirchstr. 11, - Monika Marko, Biophysik. Lebensin-
formationsberaterin

4811M Gesund und fit in den Frühling
Sich gesund ernähren und dennoch genussvoll Essen müssen
keine Gegensätze sein. Sie lernen in diesem Kurs keine neue
Diät kennen, dafür erfahren Sie, wie Sie durch eine gesunde
Ernährungsweise und Umstellung der Essgewohnheiten
Gewicht verlieren können und ihr Wunschgewicht dauerhaft
halten können. Weitere Themen sind: Nährstoffe in der
Ernährung, Tipps zum Einkauf, Rezepte, die richtige individu-
elle Sportart und die Motivation zur dauerhaften Ernährungsum-
stellung.
5 x ab Mittwoch, 17.03.2010, 20:00-21:30 Uhr, EUR 40,00,
Volksschule - Ingrid Eicher, Diätassistentin

5121M Acrylmalen für Erwachsene
Wir arbeiten mit Pasten und allen Materialien, die für diese
Technik geeignet sind. Wir malen auf Leinwänden oder Mal-
pappen. Bitte mitbringen: Ölpinsel, Acrylpinsel, Mallappen,
Wasserbehälter, Folie und Zeitungen zum Tischabdecken.
Material kann auch beim Kursleiter gekauft werden.
3 x ab Donnerstag, 15.04.2010, 19:00-21:30 Uhr, EUR 25,00,
Kindergarten - Richard Hofmann, Kunsthandwerker

5125M Aquarellmalen für Erwachsene - Anfänger und
Fortgeschrittene
Sie üben nicht nur Stillleben und Landschaften zu malen, son-
dern auch manche moderne Art der Malerei wie Mischtechnik,
Collagen und Arbeiten mit Blattgold. Bitte mitbringen: ca. 12
Aquarellfarben, Aquarellblock (A 3, 300g/m2), Pinsel (4, 8, 10,
14), Bleistift, Wasserbehälter und Geschirrtuch. Material kann
auch im Kurs erworben werden.
5 x ab Donnerstag, 25.02.2010, 19:00-21:30 Uhr, EUR 42,00,
Kindergarten - Richard Hofmann, Kunsthandwerker
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5190M Apfelgrün und Sonnengelb

Wir treffen den Frühling farbenfroh, tauchen ein in die Vielfalt
des erwachenden Grüns. Ein Gestalten im Wald, ein wild-
schweinigeln mit allen Sinnen, ein Befühlen, Bestaunen und
Spielen im frischen Draussen für Kinder von 6 bis 10
Jahren.Treffpunkt: Abtissenweiher Monheim. Bitte mitbringen:
wetterfeste Kleidung, Brotzeit.
1 x Samstag, 27.03.2010, 14:00-17:00 Uhr, EUR 15,00, , - Vera
Mayer, Naturpädagogin

5192M Kindermeditation und österliches Basteln für Kinder
ab 6 Jahren

Die Kinder werden eingestimmt in eine kleine Meditation. Frisch
gestärkt stürzen sie sich dann in den Bastelspaß für Ostern.
Treffpunkt: Raiffeisenstr. 8 in Monheim. Bitte mitbringen: dicke
Socken, Materialgeld.
1 x Samstag, 20.03.2010, 14:00-17:00 Uhr, EUR 16,00, , -
Angelika Böswald, VHS-Dozentin - HTNZ: 10
5194M Kreieren Sie Ihren individuellen Schmuck

Wir fädeln Silberteile, Halbedelsteine und Glasperlen auf Stahl-
seil und “zaubern” an nur einem Abend Modisches aber auch
Elegantes, ganz nach Ihren Wünschen! Auch vorhandener
oder kaputter Schmuck kann modernisiert werden. Bitte mit-
bringen: kleine Flachzange, Materialkosten ab EUR 10,00.
1 x Montag, 22.03.2010, 19:00-22:00 Uhr, EUR 15,00, Kinder-
garten, - Margit Löw, VHS-Dozentin - HTNZ: 8

5196M Denken Sie an Muttertag! - Kreieren Sie Ihren indivi-
duellen Schmuck

s. Kurs-Nr. 5194M
1 x Freitag, 23.04.2010, 19:00-22:00 Uhr, EUR 15,00, Kinder-
garten, - Margit Löw, VHS-Dozentin - HTNZ: 8
5198M Kinder von 8 bis 12 Jahren gestalten ihren eigenen
Schmuck

Aus Glasperlen und Halbedelsteinen können eigene Kunst-
werke erstellt werden. Bitte mitbringen: kleine Flachzange,
Materialkosten ab EUR 8,00
1 x Freitag, 26.03.2010, 16:00-17:30 Uhr, EUR 8,00, Kindergar-
ten, - Margit Löw, VHS-Dozentin - HTNZ: 8

5199M Österliches Basteln

Wir lernen, aus Buchszweigen und anderen Naturmaterialien
einen schönen österlichen Türkranz zu gestalten. Bitte mitbrin-
gen: Draht, Zange, Schere, wenn vorhanden Schleifen, Bänder.
Materialkosten nach Verbrauch.
1 x Freitag, 12.03.2010, 19:00-21:00 Uhr, EUR 10,00, Kinder-
garten, - Johanna Blank, VHS-Dozentin

5202M Schachkurs für Kinder

Auch ich kann Schach spielen! Schach, das königliche Spiel,
das auch Du jetzt bequem und problemlos erlernen kannst.
Regeln und Figuren von Grund auf erklärt, Schachbretter vor-
handen.
5 x ab Samstag, 27.02.2010, 15:00-16:30 Uhr, EUR 30,00, Kin-
dergarten - Alexander Fedyk, VHS-Dozent

5211M Trommelkurs für Kinder von 7 bis 10 Jahren

Auf spielerische Art und Weise werden die Kinder in die Welt
der Rhythmen eingeführt. Die Kinder können sich und ihre
Fähigkeiten ausprobieren und gleichzeitig das Zusammenspiel
in der Gruppe üben. Trommeln fördert u. a. die Konzentrations-
und Koordinationsfähigkeit und die Ausdauer. Dabei wird das
Zusammenspiel beider Gehirnhälften trainiert. Trommeln wer-
den gestellt, mitzubringen ist Neugier.
1 x Samstag, 06.03.2010, 14:00-14:45 Uhr, EUR 5,00, Volks-
schule, - Petra Thaler, VHS-Dozentin - HTNZ: 8

5213M Trommelkurs für Erwachsene (Anfänger)
Dieser Schnupperkurs bietet die Gelegenheit, die eigenen ryth-
mischen Fähigkeiten kennen zu lernen, die Koordination zu trai-
nieren, sich seiner Kraft bewusst zu werden und viel Spass zu
haben. Auf der afrikanischen Djembe werden Anschlagtechni-
ken vermittelt und einfache Rythmen erarbeitet.
1 x Samstag, 27.02.2010, 14:00-15:30 Uhr, EUR 8,00, Volks-
schule, - Petra Thaler, VHS-Dozentin - HTNZ: 10

6631M Kinderleichtes Büffet für Kinder im Vorschulalter
von 3 bis 6 Jahren
mit Mama/Papa oder Oma/Opa. Bereits im Kleinkindalter wer-
den die Grundsteine für eine gesunde und ausgewogene
Ernährung gelegt. Besonders für kleine Kinder ist es toll, wenn
sie den Großen in der Küche beim Schnippeln und Rühren hel-
fen können. Wir zaubern im Kurs leichte Gerichte, Fingerfood
und leckere Zwischenmahlzeiten. Am Ende genießen wir dann
zusammen unsere gezauberten Köstlichkeiten. Bitte mitbrin-
gen: Schürze, Behälter für Speisen, Geschirrtuch, Kochgeld
EUR 10,00
1 x ab Samstag, 27.03.2010, 15:00-18:00 Uhr, EUR 15,00,
Volksschule, Schulküche - Ingrid Eicher, Diätassistentin, Diana
Bader, Gesundheitsberaterin - HTNZ: 12

6635M Die italienische Küche bietet nicht nur Nudeln und
Pizza
...sondern auch jede Menge anderer Gerichte, die zu Ihren
Favoriten werden könnten. Wir machen unter anderem: Ravioli,
Forellen in Weisswein, Spinatnocken, Huhn mit Oliven, Kaf-
feecreme usw. Bitte mitbringen: Getränk, Schreibzeug,
Schürze, zwei Geschirrtücher, Kostprobenbehälter, Material-
geld EUR 9,50
1 x Dienstag, 20.04.2010, 18:30-21:30 Uhr, EUR 15,00, Volks-
schule, Schulküche - Elisabeth Maier, Köchin

Vorträge
Zutritt für alle ohne Anmeldung - Eintrittspreis: EUR 3,00

7015M Schlaf - unsere wichtigste Gesundheitsquelle
Dienstag, 09.03.2010, 19.30 Uhr, Möbelhaus Meßmer
Einfluss des Schlafes auf unsere Gesundheit, Schlafphasen,
Schlafstörungen und deren Auswirkungen. Ergonomie und
Bett-Materialien, Rückenprobleme.
Hannelore Meßmer, Monheim

7020M Die Sprache des Körpers
Mittwoch, 17.03.2010, 19.30 Uhr, Volksschule
Hinter jedem “Wehwechen” steckt ein Aufschrei der Seele. Hör
hin!
Angelika Böswald, biophysikalische Informationsberaterin,
Monheim

Gottesdienste im Pfarrverband
Sa 13.2. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim und Rehau
So 31.1. 6. Sonntag im Jahreskreis - Faschings-

sonntag
10.00 Uhr Monheim - Familiengottesdienst

gestaltet v. d. Kindergottesdienstgruppe
8.30 Uhr Flotzheim u. Wittesheim

10.00 Uhr Weilheim
9.00 Uhr Itzing

KKiirrcchhlliicchhee NNaacchhrriicchhtteenn
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Mi 17.2. Aschermittwoch - Fast- u. Abstinenztag
15.00 Uhr Wortgottesdienst für Kinder - gestaltet von der

Kindergottesdienstgruppe
19.00 Uhr Monheim, Flotzheim, Weilheim und Wittesheim

Mit Aschenauflegung bei den Gottesdiensten
Sa 20.2. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim und Rehau
So 21.2. 1. Fastensonntag
10.00 Uhr Monheim
18.00-19.00 Uhr Anbetung vor Ausgesetztem Allerheiligsten

8.30 Uhr Flotzheim und Weilheim
10.00 Uhr Wittesheim

9.30 Uhr Warching
Termine
Mi 17.2. 20.00 Uhr Haus St. Walburg: Gebetsabend
Sa 20.2. 20.00 Uhr Haus St. Walburg: Vortrag „Die

Juden in Monheim“, Ref. Monika Müller
Di 23.2. 20.00 Uhr Pfarrhaus Monheim: Sitzung der Kir-

chenverwaltung Kölburg

ZWÖLFUHRLÄUTEN aus Monheim
Stadtpfarrkirche St. Walburga
Am Sonntag, 21. Februar 2010 /
Bayern 1 Hörfunk - 12.00 Uhr
Ab dem Tag der Ausstrahlung ist das Glockenläuten auch im
Internet unter www.br-online.de/download zum Herunterladen
und Nachhören.

Wienreise des Pfarrverbandes
vom 4. bis 8. Juni 2010
Der Pfarrverband lädt ein zur Reise nach Wien. Programme
und Anmeldungen liegen in den Kirchen auf. Anmeldung über
das Pfarrbüro. Die Fahrt wurde zusammen mit der Fa. Osterrie-
der-Reisen geplant. Der Preis p.P. mit Halbpension beträgt im
Doppelzimmer 379 EUR, im Einzelzimmer 435 EUR.
Unterkunft im ****Sterne-Hotel.
Max. 34 Plätze sind geplant.

Herzliche Einladung zum
Aschermittwochsgottesdienst für Kinder

Am Mittwoch, 17.02.2010, findet um 15.00 Uhr in
unserer Stadtpfarrkirche ein Aschermittwochs-
wortgottesdienst mit Stadtpfarrer Maul, Kaplan
Lazar und der Kindergottesdienstgruppe statt.
Alle sind dazu herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf euch,
Lydia Pfefferer und das Kigo-Team

Herzliche Einladung
zum Familiengottesdienst „Vertraut mir!“

am Faschingssonntag, 14. Februar 2010
um 10.00 Uhr

in der Monheimer Stadtpfarrkirche
mit Kaplan Jan Lazar

und der Kindergottesdienstgruppe.
Ihr seid herzlich eingeladen,

maskiert zu kommen.
Wir freuen uns auf euch,

das Kigo-Team!

Kath. Frauenbund Monheim
Einkehrtag
mit Domkapitular Josef Blomenhofer
Der Katholische Frauenbund Monheim lädt alle Frauen zu
einem Einkehrtag am 03. 03. 2010 ins Haus St. Walburg ein.
Beginn ist um 14.30 Uhr. Domkapitular Josef Blomenhofer,
Eichstätt, spricht zum Thema „ Aus Wasser und Geist neu
geboren. „ Dieser religiöse Bildungstag soll den Teilnehmern
Impulse für die Fastenzeit und das Leben geben. Alle Frauen
(auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Weltgebetstag in Monheim
Der Weltgebetstag der Frauen ist die größte ökumenische
Basisbewegung von Frauen weltweit. Jedes Jahr, am ersten
Freitag im März, begehen Frauen miteinander den Weltgebets-
tag. In allen Ländern der Erde beten sie an diesem Tag
gemeinsam und bereichern sich gegenseitig im Gebet und
durch ihre Glaubenserfahrungen. Sie teilen ihre Hoffnungen
und Ängste, ihre Freuden und Sorgen.
Der Katholische Frauenbund Monheim feiert diesen Tag wieder
traditionsgemäß zusammen mit den Evangelischen Christinnen
aus Monheim und Büttelbronn und lädt dazu alle Frauen am 05.
März 2010 um 19.00 Uhr in die Stadtpfarrkirche St. Walburga in
Monheim ein.
Zum Thema „Alles was Atem hat, lobe Gott“ haben Frauen in
Kamerun die Gebetsvorlage erstellt. In Kamerun, das auch
„Afrika im Kleinen“ genannt wird, hat der Weltgebetstag eine
50jährige Tradition. Das Land fasst die Vielfalt der Natur, Kultu-
ren, Sprachen, Volksgruppen und Lebensweisen Afrikas
zusammen und ist im Vergleich zu vielen anderen Ländern der
Region ein relativ stabiles Land. Die Kollekte ist für Projekte der
Frauen in Kamerun bestimmt. Im Anschluss an den Gottes-
dienst gemütliches Beisamamensein und Gedankenaustausch
im Haus. St. Walburg.

Großartige Stimmung beim Frauenbundball
Frauenbundfrauen trotzen jedem Wetter - und deshalb konnte
die 1. Vorsitzende des Monheimer Frauenbunds, Irmgard Kuh-
nert, am vergangenen Mittwoch wieder viele bunt kostümierte
Frauen im Schützenheim begrüßen.
Traudl Kurz griff dann mit ihrem ersten Lied gleich nach Mond
und Sternen und die Gäste stimmten gutgelaunt in den Refrain
ein. Für flotte Tanzmusik sorgte altbewährt Inge Seel. Nach der
Eröffnungspolonaisse und einer Tanzrunde ging es in den Hüh-
nerstall.
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Das liebe Federvieh machte der Magd (R.Pfeifer ) so schwer zu
schaffen, dass sie ihrer Chefin (M. Scheuenpflug) den Job kün-
digte. Chr. Scheuenpflug und Elisabeth Hitzler zeigten in einem
lustigen Sketsch, wie schnell man hundert Eier abzählen und
an die Frau bringen , sowie ganz nebenbei noch alte Erinnerun-
gen austauschen kann.
Ein weiterer Sketsch zeigte ein Ehepaar (T. Kurz und H. Zins-
meister) das ein gefährlich endendes Streitgespräch führt. Den
Schlusspunkt des Programms setzten dann wieder die „Kir-
chenmäuse“ (I. Kuhnert und H. Zinsmeister) Von ihrem Ver-
steck auf der Kanzel hatten sie wieder viel gesehen was in und
um die Kirche so passiert und vor allem konnten sie heuer auch
von ihren Reisen berichten, die sie in der Aktentasche des
Herrn Pfarrers unternommen hatten.
Das Publikum belohnte alle Einlagen mit großem Applaus, was
ja die Gage der Künstler ist. Die traditionelle Tombola mit vielen
schönen Preisen, gestiftet von den Monheimer Geschäftsleuten
und auch privaten Spendern, rundete den gelungenen Abend
ab.

Faschingsstimmung
im Monheimer Seniorenheim
Auch im Seniorenheim St. Elisabeth wurde wieder Fasching
gefeiert. Für stimmungsvolle Unterhaltung sorgten die Frauen
vom Katholischen Frauenbund, die ihr Programm vom Ball prä-
sentierten, was von den Seniorinnen/en wieder dankbar aufge-
nommen wurde.
Die musikalische Gestaltung hatte wieder Inge Seel übernom-
men und die Gailachia Monheim präsentierte sich mit dem Kin-
der-Prinzenpaar und der Minigarde, die mit einem flotten Tanz
begeisterte.
(Hannelore Zinsmeister )

1300 Jahre Hl. Walburga
Festgottesdienst in Eichtstätt
Am 25. April, dem sog. „Maifest“, ist um
9.30 Uhr in Eichstätt der Festgottesdienst
zum Gedächtnis an die Übertragung der
Gebeine der hl. Walburga.
Im Jahre 893 wurden die Reliquien der hl.
Walburga auf Bitten von Äbtissin Liubila
aus dem Kloster Monheim von Eichstätt in
einer feierlichen Prozession nach Monheim
übertragen (Fest der Heiligsprechung).
Wir planen, für einen geringen Unkosten-
beitrag, mit einem Bus zu diesem Festgott-
esdienst zu fahren.

Interessierte möchten sich bitte baldmöglichst im Pfarrbüro bei
Frau Kuhnert (Tel. 5951) anmelden.

PROGRAMM VORSCHAU
März - August 2010
März
Mittwoch: 03. 03. 2010
Besinnungstag im Hs. St. Walburg
Referent: Domkapitular Josef Blomenhofer, Eichstätt
Thema: Aus Wasser und Geist neu geboren
Beginn: 14.30 Uhr

Freitag: 05. 03. 2010
Weltgebetstag der Frauen in Monheim
(für alle Konfessionen)
Thema: „Kamerun - „Alles was Atem hat, lobe Gott“. Wir treffen
uns um 19.00 Uhr in der Stadtpfarrkirche St. Walburga.
Anschließend gemütl. Beisammensein im Haus St. Walburg

Samstag :27. 03. 2010
Osterbasar im Hs. St. Walburg ab 15.00 Uhr

Sonntag: 28. 03. 2010
Palmbüschelverkauf ab 9.30 Uhr vor beiden Kirchentoren

April:
Mittwoch: 21. 04. 2010
Hausfrauenabend - Lasagne einmal anders - Beginn 19.30 Uhr
im Hs. St. Walburg

Mai :
Mittwoch: 05. 05. 2010
Frauenwallfahrt nach Wemding
Fußwallfahrt ab 6.00 Uhr (siehe extra Aushang)

Donnerst: 13. 05.2010
Chr. Himmelfahrt - Frauenbundmaiandacht
19.00 Uhr in der Stadtpfarrkirche

Juni:
Mittwoch:23. 06. 2010
Bildungsfahrt nach Kloster Metten (siehe extra Aushang)
Abfahrt 6.00 Uhr an der Stadthalle Monheim

Juli :
Dienstag: 21. 07. 2010
Volkstanz erlernen - Ref. Brigitte Neuwirth
20.00 Uhr im Hs. St. Walburg

August:
Sonntag: 15 .08. 2010
Verkauf von Kräuterbüscheln v.d. Gottesdienst
ab 9.30 Uhr vor beiden Kirchentoren
19.30 Uhr Lichterprozession zur Brandkapelle
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Monheimer Bürgerwehr
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 5. März
2010 um 20:00 Uhr im Schützenheim Monheim.
Tagesordnung:
TOP 1 Bericht des Obmanns
TOP 2 Rückschau Stadtfest 17. - 20. Juli 2009
TOP 3 Allgemeine Aussprache, Vorschläge,

Anregungen
Franz Klein
Obmann

Jagdgenossenschaft Weilheim
Einladung zur Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft
Weilheim am Samstag den 27.02.10 um 20 Uhr im Gasthaus
Rosenwirth.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Verlesung des Protokolls der letzten Versammlung
3. Bericht des 1. Jagdvorstehers
4. Kassenbericht
5. Entlastung
6. Verwendung des Jagdschillings
7. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Alle Jagdgenossen sind herzlich eingeladen
Die Vorstandschaft

Schützenverein Sankt Sebastian
Flotzheim
Liebe Vereinsmitglieder!
Zur Jahreshauptversammlung des Schützenvereins Sankt
Sebastian Flotzheim am Samstag, den 20. Februar 2010 im
Gasthaus Leinfelder, ergeht herzliche Einladung. Beginn 20.00
Uhr
Tagesordnung

1. Bericht des Schützenmeisters
2. Bericht des Sportwartes
3. Kassenbericht
4. Verleihung der Sebastiani-Orden
5. Wünsche und Anträge
mit Schützengruß
die Vorstandschaft

Fischereiverein Monheim e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder!
Zur diesjährigen, ordentlichen Jahreshauptversammlung am
Freitag, den 26.02.2010 um 20:00 Uhr im Schützenheim Mon-
heim ergeht herzliche Einladung.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Ehrung von langjährigen Mitgliedern
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Gewässerwarts
5. Bericht des Leiters Arbeitseinsatz
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer

VVeerreeiinnee uunndd VVeerrbbäännddee
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Festsetzung der Beiträge für 2011
10. Regelung der künftigen Ausgabe von Tageskarten
11. Wünsche und Anträge
12. Ausgabe der Jahreskarten (Bitte Fischereischein mitbrin-

gen)
„Petri Heil“
Die Vorstandschaft

Kolping fährt zum Schlachtschüsselessen
nach Daiting
Am Samstag, den 27. Februar fahren wir wieder zum Schlacht-
schüsselessen nach Daiting. Wer noch gerne mitfahren
möchte, kann sich bei Herrn Josef Berkmüller, Tel.
0175/7546462 anmelden. Abfahrt mit dem Bus um 18:00 Uhr
Stadthalle Monheim.

Kolping - Fitnesstraining mit Udo
Ab Sonntag, den 28. Februar 2010, Beginn: 18:00 Uhr findet
wieder an 4 Sonntagen ein Fitnesstraining in der Turnhalle
neben der Stadthalle statt.
Teilnahme ohne Anmeldung möglich. Bitte Gymnastikmatten
mitbringen.

Jagdgenossenschaft Rehau
Am Samstag, 20.02.2010, findet im ehem. Gasthaus „Stein-
buck“ in Rehau die Jahresversammlung der Jagdgenossen-
schaft Rehau statt. Beginn: 20:00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokoll und Jahresbericht
3. Kassenbericht
4. Verwendung des Jagdschillings
5. Neuwahl der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge
Alle Jagdgenossen sind freundlichst eingeladen.
Die Vorstandschaft

Generalversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Monheim e.V.
Die Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Monheim
e.V. findet statt am:
Freitag, den 26. Februar 2010, um 20.00 Uhr im neuen Feuer-
wehrgerätehaus
Tagesordnung:
1. Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Passivensprechers
3. Bericht der Kommandanten
4. Bericht des Jugendwart
5. Bericht des Schriftführers
6. Kassenbericht
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Ehrungen
9. Wahl der Vorstandschaft

10. Neuaufnahmen
11. Wünsche und Anträge
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder und Interes-
sierte.
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Freiwillige Feuerwehr Monheim e.V.
1. Vorsitzender Werner Istok
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Der Gartenbauverein informiert

Zur Hauptversammlung des
Vereins konnte, der 1. Vorstand
Hans Weidel neben den Ehren-
mitgliedern Bartholomäus Kir-
schner und Udo Dittel, den 2.
Bürgermeister Günther Pfeffe-
rer herzlich willkommen heißen.
Vorstände der örtlichen Vereine
sowie zahlreiche Mitglieder in
der Krone in Monheim
begrüßen. In seinem Grußwort

dankte Herrn Pfefferer, dem Verein für die vielen Aktivitäten im
laufe des Jahres. Nach dem Totengedenken, dem Jahresrück-
blick mit Bildern vorgetragen von Zita Rosenwirth und Hans-
Peter Schenk folgte der Kassenbericht von Georg Rosenwirth.
Anschließend konnte Karl-Heinz Kunert für die gute Kassen-
führung der Versammlung nur empfehlen den Kassier und die
Vorstandschaft zu entlasten. Der Vortrag über „Blumen-
schmuck, Bedeutung, Pflanzenauswahl und Pflegeansprüche“
rundete die Veranstaltung ab. Ehe der Vorstand die Besucher
entließ machte er sie auf die Veranstaltungen 2010 noch auf-
merksam und wünschte sich eine rege Beteiligung an den
nächsten Aktivitäten des Vereins.
Die Vorstandschaft

FFW Weilheim
Schulungsabend am Mittwoch, den 17. Februar 2010
Beginn: 19:30 Uhr
Ort: Feuerwehrhaus
Thema: Winterschulung, UVV, Funkausbildung
Feurer A.
1. Kommandant
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Monheimer Waldseebiber
erhalten Spielertrikots !!!

h.v.l.: Timo Kotter, Johann Spurny, Pascal Hoffrichter, Uwe
Fischer, Roßmann Markus, Erwin Lettenbauer
v.v.l.: Roland Weiß, Marcel Frank, Holger Rosenwirth, Mark
Eder, Patrick Hofmann
Auf dem Bild fehlen: Alexander Hoser, Siegfried Hoser, Ralf
Schiele, Wolfgang Kleinle, Kotter Kai, Thomas Ramstl und Tho-
mas Müller
Nach einer Initiative durch Holger Rosenwirth erhielt die Hob-
byeishockeymannschaft der Waldseebiber Monheim nun ihre
Spielertrikots. Diese werden bei offiziellen Spielen mit anderen
Mannschaften aus der Region zum Einsatz kommen. Bedanken
möchte er sich dabei bei den zahlreichen Sponsoren die die-
ses Vorhaben mitfinanziert haben.
Ein herzliches Dankeschön gilt folgenden Firmen:
Druckerei Eder / Monheim
Firma Fischer GmbH / Monheim
Bike & Motorwelt / Monheim
Schallmauer Ton- Lichttechnik / Monheim
Dellen Präger / Monheim
Nest / Monheim
Farben Gailhofer + Werner / Monheim
Hirschbeck - Consulting / Buchdorf
Werbeagentur Mittl / Monheim
Sport Breid / Niederwörresbach
Vielen Dank nochmals an alle, die dieses Projekt unterstützt
haben.

Warching
Kath. Kirche st. Nikolaus (Filiale von Monheim)

Südostansicht

HHiissttoorriisscchheess

Grundriss
Nördlicher Seitenaltar, Mutter-
gottes um 1430.
Geschichte und Baugeschichte:
Nach einem Visitationsbericht von
1480 ist St. Nikolaus in Warching
der 1. Kaplanei in Monheim inkor-
poriert. - 1542 bis 1600 weitere
Erwähnungen der Warchinger
Filiale. - 1663 gehört der Großze-
hent von Warching dem fürstlich
neuburgischen Kastenamt. - 1675
Reparatur der Kirche. - 1683 soll
Warching vom Kooperator Mon-
heims versehen werden. - 1753
Erweiterung der Kirche. Diese
Erweiterung ist einem Neubau
gleichzusetzen, denn von dem
alten Bau blieb lediglich der Turm

des 15. Jahrhunderts erhalten. - 24. IX. 1782 Konsekration der
Kirche. - 1939 Restaurierung der Kirche.
Lage: Im Ostteil des Dorfes im ummauerten Friedhof.
Beschreibung: Eingezogener rechteckiger Chor mit rundbogi-
gem Chorbogen und rechteckiges Schiff zu 3 Fensterachsen
mit flachen Decken über Kehlen (Spiegeldecken). Westempore
und je 1 segmentbogiges Portal nach Norden und Süden. Der
dreigeschossige quadratische Turm mit Satteldach. Gekup-
pelte Schallöffnungen in Segmentbogennische, darüber nach
Norden und Süden Segmentbogenblende.

Baumaterial: Bruchstein geputzt.

Deckenbilder: mit der Geschichte des hl. Nikolaus, bez.: V.
GREITTMANN PINX. 1753. Die Bilder sind übergangen. - Die
Stuckierung ist in Malerei vorgetäuscht.
Altäre: 1. Der Hochaltar ist der beste des 18. Jahrhunderts im
Landkreis Donauwörth. Mit Bild des hl. Nikolaus, nach der Mitte
des 18. Jahrhunderts, zwischen den Figuren des hl. Willibald
und hl. Walburg. Im Auszug flotte Schnitzgruppe der Krönung
Mariä umgeben von Putten und Engeln. Über den seitlichen
Durchgängen die Schnitzfiguren des hl. Johannes und hl. Mar-
gareth, letztere auf der Rückseite signiert: PHILIPP REMPL
(oder Rampl) SCULP. 1761; Rempl ist jedenfalls identisch mit
dem unter Ignaz Güntherschen Einfluss stehenden Philipp
Rempl aus Wolfratshausen-München. - Marmorierung rötlich-
ocker mit violetten Tönen. - 2. Nördlicher Seitenaltar: Neues
Bild der Muttergottes zwischen gedrehten Säulen. Im Auszug
St. Margareth (18. Jahrhundert). Auf der Mensa weitgehend
ergänzte Sitzmadonna, um 1430. H. 0,60 m. - 3. Südlicher Sei-
tenaltar mit modernen Bildern, ferner den Schnitzwerken des hl.
Josef, gutes Rokoko um 1750 (H. 1,20 m).

Kanzel: Aus der Erbauungszeit des Schiffes. Am bauchigen
Korpus die Bilder der 4 Evangelisten. Auf dem Schalldeckel
Posaunenengel.
Stuhlwangen mit Frührokokoschnitzereien, um 1740.
Taufschüssel aus Messing. Spätgotisch, Anfang 16. Jahrhun-
dert. Kreuzweg spätes 18. Jahrhundert.
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Kelch: Silber vergoldet. Mit Bandwerk und Engelsköpfchen,
Blumenkörbchen an Fuß und Kupa. Augsburg um 1740, Meis-
termarke F C M (Rosenberg 899; Schröder, S. 581: Franz Chri-
stoph Mäderl).
FELDKAPELLE BMV.
Erbaut 1815. Die an der alten Straße nach Monheim gelegene
Kapelle hat rechteckigen Grundriss und ist nach Norden stich-
bogig geöffnet. Halbwalm. Innen neue Kopie der Muttergottes
von Altötting.

BAUERNHÄUSER.
Im Dorf einige Jurahäuser mit Bruchsteinuntergeschoss, Fach-
werkobergeschoss und Legschieferdach.
Aus dem Buch ’Die Kunstdenkmäler von Schwaben’
Landkreis Donauwörth, Georg Lill, Bearbeiter Adam Horn, Abb.
Werner Meyer
Verlag R. Oldenbourg, 1951
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Rudolph Hanke

Musical, Musik, Lieder, Vortrag mit
Rathausführung, Melodie +Rhythmus,
Kabarett
Das Frühjahr-Sommer-Programm des Kultur-Förderkreises der
Stadt Monheim ist in diesem Jahr besonders vielfältig.

Einen hochinteressanten Vortrag hält Frau Monika Müller am
20. Februar 2010: Juden in Monheim und der Pfalz-Neuburg.
Zur Einstimmung ist um 19 Uhr eine Besichtigung des Monhei-
mer Rathauses vorgesehen. Hier werden unter der sachkundi-
gen Führung von Frau Maria Gerstner-Böswald die hervorra-
gend restaurierten farbigen Stuckdecken im Sitzungssaal,
kleinen Sitzungssaal und Trauungszimmer vorgestellt. Es sind
Motive aus dem Alten Testament, der Bibel, mit Inschriften in
Hebräisch zu bewundern (s. Bild: König David mit Harfe).

Der Vortrag (mit Lichtbildern)
beginnt um 20 Uhr im Haus St.
Walburg in Monheim, neben der
Stadtpfarrkirche. Karten gibt es
ab sofort bei den üblichen Vor-
verkaufsstellen in Monheim.

Die schönsten Melodien aus 20
Musicals erklingen am 6. März
um 20 Uhr in der Stadthalle Mon-
heim: Musical-Fieber, die
bekannte Formation, macht an
diesem Tag Station in der Jura-
stadt. Karten-Vorverkauf ab
sofort im Schuhhaus Pfeifer,
Monheim, Tel. 09091/1856.

Der bekannte Josefsmarkt lockt mit vielen Fieranten am 14.
März zum Frühjahrs-Einkaufsbummel in Monheims romantische
Innenstadt.

Zum zweiten Mal veranstaltet die ProGeMo (Werbegemein-
schaft Monheim) zusammen mit dem Kultur-Förderkreis den
Frühlingsball ’Integral’. Für jüngere und reifere Jahrgänge spielt
das Disco-Team herrliche Melodien vom Wiener Walzer bis
zum Hip-Hop. Wann: 24. April um 20 Uhr in Monheims Stadt-
halle.

Der Maibaum wird am 30. April ab 18 Uhr unter kräftiger Mitwir-
kung der FFW Monheim, der Kolpingfamilie und Wasserwacht
aufgestellt. Die Stadtkapelle Monheim spielt dazu auf. Ansch-
ließend gibt es Speis und Trank nicht nur für die kräftigen Akti-
ven, sondern für alle Gäste.

Nach dem Jakobimarkt am 14. Mai wird kräftig gefeiert: FFW
Rehau (4.-6. Juni) und FFW Wittesheim (11.-13. Juni) laden
jeweils zum 125-jährigen Gründungsfest ein.

Ein sommerliches Fest präsentiert der Liederkranz Monheim
am 26. Juni um 20 Uhr in der Stadthalle: ein Bunter Abend mit
Melodie und Rhythmus, Liedern, Songs, Musical, Evergreens.
Es singen und musizieren: Kinderchor, Singkreis Voices, Män-
nerchor und Gemischter Chor sowie Solisten; dazu ein amü-
santer Showteil mit dem VGF Wittesheim.

Im Hochsommer geht es gemütlicher zu auf dem Flotzheimer
historischen Dorffest (10.-11. Juli) und auf der Kappl-Kirchweih
am 31. Juli neben der Peterskapelle.

Den kabarettistischen Höhepunkt bietet Claus von Wagner mit
seinem aktuellen Programm: Drei Sekunden Gegenwart am 15.
September um 20 Uhr in der Stadthalle Monheim.

Programm-Einzelheiten finden Sie in einem Prospekt (Rathaus,
Schuhhaus Pfeifer, Schreibwaren Reiner, Raiffeisen-Volksbank,
Sparkasse) oder im Internet:
www.monheim-bayern.de.
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Rudolph Hanke
Vorsitzender

SSoonnssttiiggee MMiitttteeiilluunnggeenn
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Beim Dämmerschoppen ...
begrüßte uns Nörgelmann mit einem Lied: „Ich hab kein Konto
in der Schweiz...“ (Melodie: ik hab noch eenen Koffa in Berlin).
„Also“, so mein Nachbar, „besteht für dich keine Gefahr der
Steuerfahndung durch die tolle CD, die unsere Regierung von
einem Dieb kaufen will oder schon gekauft hat.“
„Richtig“, Nörgelmann war sich ganz sicher, „ich bin ein treuer
Bürger dieses Landes.“
„Hut ab, welch ein Edelmut“, mein Vis-à-Vis zollte Respekt,
„aber wie ist das mit euch?“
„Fehlanzeige“, tönten mein Nachbar und ich wie aus einem
Munde, „und du?“
„Ich?“, mein Vis-à-Vis war sichtlich verlegen, „ich hatte mal vor
Jahren, noch in der DM-Zeit ein kleines Konto, inzwischen
längst leergeräumt.“
„Das klingt nach Beichte und etwas Angst“, Nörgelmann
schaute ihn fragend an. „Hast ja Recht“, erwiderte dieser klein-
laut. „Ich hab halt gedacht, ich könnte dem Fiskus entwischen
und ein wenig Steuern sparen, war vom Betrag her eigentlich
Blödsinn und eigentlich fast so was wie ein Hobby, rentiert hat
es sich nicht.“
„Armer kleiner Sünder“, meinte mein Vis-à-Vis sarkastisch.
„Vergeben, vergessen, verzeihen“, brummte mein Nachbar.
„Aber allein die Ankündigung, diese Adressen zu kaufen und
zu nutzen“, Nörgelmann brachte es auf den Punkt, „hat schon
einige dieser Sünder bewogen, Selbstanzeige zu erstatten, um
einer möglichen Strafe zu entgehen.“
„Ein toller Erfolg“, stellte mein Nachbar fest. „Was haltet ihr
davon, wenn dieser Adressenhandel nur eine Finte ist, um die
schwarzen Schafe aus der Deckung zu locken?“, wollte ich wis-
sen. „Uff“, machte Nörgelmann, „das wäre ja ganz gerissen;
auf so eine Idee kommt doch kein Regierungsmitglied, ganz zu
schweigen von den Beamten.“
„Wenn das stimmt, dann...“, mein Vis-à-Vis vollendete den Satz
nicht, blickte aber fragend in die Runde.
„Unglaublich, undenkbar“, mein Nachbar blickte unschlüssig
auf sein Glas, entschlossen griff er zu, hob es zu seinem Mund,
„na denn Prost!“, war das Einzige, was er noch hervorbrachte,
und nahm einen kräftigen Schluck. „Wer weiß, was uns schon
so alles untergejubelt wurde“, grantelte Nörgelmann.
‚Pecunia non olet’, Geld stinkt nicht, sagte schon so ein alter
Römer und meint
Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke
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Frühjahrsbasar
Langenaltheim. Am 06. März findet in der Mehrzweckhalle Lan-
genaltheim von 12.30 - 16.00 Uhr der Frühjahrsbasar der Mut-
ter-Kind-Gruppe statt. Verkauft werden Baby- und Kinderbe-
kleidungen, Spielzeug und vieles mehr.
Information und Anmeldung: Nadja Obernöder,
Tel. 09145/839180.

Pro-Mo-Gewerbeschau
wieder in Monheim
am 25. und 26. September 2010
Bei der Sitzung vom 28. Januar des Vorstandes der Pro-Ge-Mo
(Vereinigung für Gewerbe und Handel in Monheim) wurde auf
vielfachen Wunsch beschlossen, wieder eine Gewerbe- und
Leistungsschau durchzuführen. Auf dem Gelände des Volks-
festplatzes, der Stadt- und Sporthalle werden vorwiegend ein-
heimische Betriebe ihre Leistungen darstellen.


